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Spannender Wettkampf der Sarganserländer Jungschützen in Walenstadt 

 

Nachdem die Sarganserländer Jungschützen sich im Juni zum Wettschiessen in Mels getroffen 

haben, fand am Samstag in Walenstadt mit dem Verbands-Cup der zweite gemeinsame Wettkampf in 

dieser Saison statt.  

Es wurde folgendes Programm geschossen: 2 Schuss Probe, danach 5 Schuss Einzelfeuer und am 

Schluss 3 Schuss Seriefeuer.  

Die Verhältnisse in Walenstadt waren für die 50 teilnehmenden Jungschützen an diesem 

Samstagmorgen bei Windstillen 12.5°C ideal.   

Die Einteilung erfolgte nach geschossener Vorrunde, aufgrund der dort erreichten Platzierungen. Das 

Höchstresultat in der Vorrunde wurde von Giger Daniel von Mols mit 75 Punkten, von möglichen 80 

Punkten, erzielt. Dies war das höchste an diesem Tag erzielte Resultat. In den nächsten Runden 

wurden dann der Rangierung nach 6-er Gruppen gebildet von denen dann die jeweils 2 schlechtesten 

Schützen ausschieden. In der zweiten und dritten Runde wurde das Teilnehmerfeld jeweils durch die 

besten zwei Verlierer aufgestockt, sodass es wieder entsprechende 6-er Gruppen ergeben hat. Um 

den Wettkampf übersichtlich zu gestalten, wurde jeweils die Scheibenzuteilung aufgrund des 

Resultats der vorhergehenden Runde gemacht. Rang 1 auf Scheibe 1, Rang 2 auf Scheibe 2 usw. 

Nach 5 spannenden Runden ging es in die Mittagspause. Bis dahin zeigte Gubser Noah, Walenstadt 

von allen Teilnehmern die konstanteste Leistung. Er hatte bisher noch kein Resultat unter 70 Punkten 

erzielt.  

 

Neben den hervorragenden sportlichen Leistungen der teilnehmenden Jungschützen war das 

Verhalten im Schiessraum mit dem Sportgerät bewundernswert. Während in der Schützenstube 

ausgiebig gelacht und gejasst wurde, herrschte im Schiessraum jeweils eine vorbildliche Disziplin. 

Dies ist der sehr guten Ausbildung an den Jungschützen durch die Jungschützenleiter zu verdanken. 
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Vorrunde Verbands Cup Jungschützen 

 

 

 

 



 

 

Um diesen Anlass durchführen zu können braucht es auch im Hintergrund 

viele helfende Hände 

 

Der Anlass wurde durch den Schützenverband Sarganserland organisiert und durch die zuständigen 

Jungschützenleiter durchgeführt. Dies erfordert im Hintergrund einige Arbeit. 
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Helfer im Hintergrund: Schena Renato, Andereggen Sven und Sani Augusto 

 

Nach der Mittagspause frisch gestärkt,, ging es in die finalen Runden. Es hatten sich noch 12 

Jungschützen für die letzten drei Runden qualifiziert. Es wurden dann nochmals zwei 6-er Gruppen 

gebildet von denen dann nochmals die je zwei schlechtesten ausschieden. Danach wurden die 

restlichen acht Schützen, die bereits als Preisträger feststanden, in zwei 4-er Gruppen eingeteilt, 

welche dann die vier Finalisten unter sich ausschossen. 

 

Im Final setzte sich dann überraschenderweise, aber sehr verdient, Martin Vetsch, Mels/Weisstannen 

mit 72 Punkten vor Hug Stefanie, Sargans mit 71 Punkten, Gubser Noah, Walenstadt mit 67 Punkten 

und Kohler Myriam, Taminatal mit 62 Punkten durch. 
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Martin Vetsch, der Sieger des diesjährigern Verbands Cups vom Schützenverband 

Sarganserland 

 

Angesprochen auf die Frage wie er das bewerkstelligt habe, antwortete der strahlende Sieger: mit 

Glück und natürlich mit dem 10-er am Schluss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die besten acht des diesjährigen Verbands Cups 
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Die acht Medaillengewinner 

stehend: v.l.n.r: Hug Stefanie, Rang 2, Vetsch Martin, Rang 1, Gubser, Noah Rang 3 

kniend: v.l.n.r: Kohler Myriam, Kohler Simon, Hug Vanessa, Willi Patrick, Beeler Lukas 

 

 

Rangliste: 

1. Rang:  Vetsch Martin Mels/Weisstannen 

2. Rang: Hug Stafanie Sargans 

3. Rang: Gubser Noah Walenstadt 

4. Rang: Kohler Myriam Taminatal 

5. Rang: Kohler Simon Taminatal 

6. Rang: Hug Vanessa Sargans 

7. Rang: Wili Patrik Mels 

8. Rang: Beeler Lukas Flumserberg 

 

 

 

 

 


